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HAUSTECHNIK

Das vorliegende Merkblatt soll helfen, die technischen Elemente der Wohnung im 3Johann besser nachvollziehen zu können.  
Spannende Tipps für den Alltag sind integriert. Die Grafiken sind bewusst einfach gehalten. Wer sich gerne vertiefter mit der  
Materie befassen möchte, findet im Anhang weiterführende Informationen zum Thema. 

HEIZUNG / KÜHLUNG Sie sitzen im Winter mit gutem Gewissen im warmen Wohnzimmer, im Schlafzimmer ist es etwas 
weniger warm. Die Heizung ist auf den geringen Heizwärmebedarf von neuen Wohnbauten 
abgestimmt.DieinstallierteLeistung(Watt/m²)istsignifikanttieferunddieBetriebskostendamit
geringer als bei anderen Heizsystemen. Zusätzlich werden die Wohnungen im Sommer passiv 
gekühlt.Im3JohannisteinesderinnovativstenKlimasystemederheutigenZeitverbaut
(GewinnerWattd’Or2021BFE).

DieWärmefürdieBeheizungdesGebäudeswirdübereineWärmepumpeerzeugt.AlsWärme-
quellendienendieAussenlufttemperaturunddasErdwärmeregisterunterdemGebäude.Inden
SommermonatenwirddasGebäudemitleichtvorkonditionierterLuftgekühlt.DieKühlleistung
istebenfallstiefunddahernichtvergleichbarmiteinerKlimaanlage.AlsWärmesenkedient
ebenfallsdasErdwärmeregister.

DieBeheizungderWohnungenerfolgtüberKlimaelemente.DasKlimaelementisti.d.R.im
BadezimmerinderHohldeckeplatziert.ÜberverschiedeneLuftauslässe/SchlitzeimHolzbau
wirdwarmeLuftindasWohnzimmergeblasen.Damitdiesfunktioniertisteswichtig,dassSie
diese Schlitze frei lassen, also nichts davorstellen oder hängen. Der Wärmetransport in die 
SchlafzimmerfunktioniertüberVerbundlüfterindenTüren.MitdemKlimaelementwirdim
Sommerauchgekühlt.DieUmschaltungaufKühlenerfolgtautomatischanhandderAussen
lufttemperatur.

MitdemRaumthermostatimWohnzimmerkönnenSiedieRaum-
temperaturIhrenBedürfnissenanpassen.DrehenSiedenDreh-
knopfimUhrzeigersinn,steigtdieRaumtemperatur.DrehenSieden
DrehknopfimGegenuhrzeigersinn,sinktdieRaumtemperatur– 
dasgiltimHeizundimKühlfall.IndenSchlafzimmernkönnenSie
dieRaumtemperaturnichtaktivbeeinflussen.

UmsichanIhreWohlfühltemperaturheranzutasten,empfehlenwir
Ihnen,diesenThermostatnurinkleinenSchrittenvon0,5°Czu

verstellen.IstdieoptimaleTemperatureingestellt,brauchenSiesicherstbeimnächstenWechsel
derJahreszeitenwiederdarumzukümmern.



HEIZUNG / KÜHLUNG
(Fortsetzung)

DieKlimaelementewerdenvonderVermieterinperiodischgereinigt.DerEnergiebedarffürdie
HeizungundKühlungwirdübereinenFlächenverteilschlüsselabgerechnet(keineseparaten
WärmeundKältezählerproWohnung).

LÜFTUNG IhreWohnungwirdautomatischübereineLüftungsanlagemitWärmerückgewinnungbelüftet.
DiefrischeLuftwirdinIhrWohnzimmereingeblasen.DereingebauteEnthalpieTauschersorgt
füreinewesentlichbessereLuftfeuchtigkeitunddamiteinangenehmesundgesundesRaum
klima.DieverbrauchteLuftwirdimBadezimmerabgesaugt.DamitdiefrischeLuftauchbei
geschlossenenTürenindieZimmergelangt,sindVerbundlüfterindenTüreneingebaut.Istdie
Türeoffen,schaltetdereingebauteVentilatorab.

SiekönnenselbstverständlichauchdieFensterzumLüftenöffnen.TunSiediesbewusstmit
kurzemStosslüftenundhaltenSiedamitdenEnergieverbrauchtief.

DieinstallierteHeizleistungistbewussttief.WenndasFensterbeitiefenAussentemperaturen
langeoffenwar,brauchtesentsprechendvielZeit,bissichdieLuftsowiedieMaterialoberflächen
wiederaufgewärmthaben.VermeidenSiediesinsbesondere,wenndieHeizungoderdieKühlung
inBetriebist.

BESCHATTUNG IM SOMMER IhreWohnunghatdurchdiegrosszügigeVerglasungeinewunderbareAussichtaufdasGleisfeld
oderdieInnenhöfe.DamitSieauchanheissenTagenangenehmkühlbleibt,brauchtesIhre
Mithilfe:MitdenStorenkönnenSieverhindern,dasstagsüberzuvielWärmeindieWohnung
dringt.WennSietagsüberabwesendsind,solltenSiedeshalbimSommerambestengleicham
MorgendieStorenschliessen.

SANITÄR DieErwärmungdesTrinkwarmwasserserfolgtebenfallsübereineWärmepumpe.DerWarmund
KaltwasserverbrauchwirdüberWasserzählerproWohnungerfasstundindividuellabgerechnet.

ELEKTRO DerSicherungskastenmitdemGlasfaseranschlussbefindetsichvorwiegendinderGarderobe
IhrerWohnung.Routerusw.könnendarinuntergebrachtwerden.

PHOTOVOLTAIK AufdemDachIhrerWohnliegenschaftbefindetsicheinemodernePhotovoltaikAnlage(PVA),
welchefürdieStromversorgungallerMieterinnenundMieterim3Johanngenutztwerdensoll
(sog.Eigenverbrauch).FürdenEigenverbrauchvonSolarstromistvonGesetzeswegenein
ZusammenschlusszumEigenverbrauch(ZEV)zwischendemGrundeigentümerunddenBe
wohnernderLiegenschaftzugründen.MitdemWohnungsmietvertragsindSiediesemZEV
beigetreten.

SofunktioniertderZEV: 
StromwirdaufdemDachmittelseinerSolaranlageproduziertundvondenMieterinnenund
MieterndirektimGebäudeverbraucht(Eigenverbrauch).ZuZeitenindenenimHausmehrStrom
verbrauchtwirdalsvonderSolaranlageproduziert,beziehendieMieterinnenundMieterden
StromvomEnergieversorger(Reststrom).DazubündelnderGrundeigentümerunddieMiete
rinnenundMieterderLiegenschaftihreInteressen.MitderGründungeinesZEVtretensie
geschlossengegenüberdemlokalenVerteilnetzbetreiber(VNB)auf.DerGrundeigentümer 
amOrtderProduktionistzurStromlieferunginderArteinesGrundversorgersverpflichtet 
(Art.17Abs.2EnG).ErvertrittdieInteressendesZEVnachaussenundkümmertsichumdie
interneOrganisation(Energiebeschaffung,messung,abrechnungetc.).

VorteilefürdieMieter/innen/ZEVTeilnehmer/innen: 
·AktiverBeitragzurEnergiewende.SolarstromisteinewichtigeSäulederEnergiestrategie2050.
·ÖkologischeundnachhaltigeStromversorgungvomeigenenDachohneMehrkosten.
·Preisobergrenze:DieKostenprokWhSolarstromdürfennichthöherliegenalsjenefürden
BezugdesexternenStromprodukts(Art16Abs.3EnV).
·DieVersorgungssicherheitistgarantiert:StehtderSolarstromeinmalnichtzurVerfügung,
versorgtIWBdieMieterinnenundMietermitReststrom.
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PHOTOVOLTAIK
(Fortsetzung)

AlleMieterinnenundMietererhaltenüberdieseinpersönlichesZEVLogin.Diesermöglichtes
Ihnen,IhrePhotovoltaikanlage«kennenzulernen»bzw.IhreLeistungsdatenzeitgenaueinzusehen,
umIhrenStromverbrauchaktivzusteuern.SokönnenSiebeiInteresseeinGespürdafürentwi-
ckeln,wannIhreSolaranlageÜberschussproduziert,welchenSiesignifikantgünstigerbeziehen.

WennSiealsotagsüberIhrenStromverbrauchsosteuern,dassSiedirektenPVAStrom(Über-
schussfall)beziehen,soverwendenSiedenaufderLiegenschaftselberhergestelltenSolarstrom
undsenkendamitIhreEnergierechnung.

SolartarifberechnungMärz2022für3Johann: 
VNBStandardprodukt32.33Rp./kWh 
ZEVSolartarif23.08Rp./kWh

RAUMKLIMAKONZEPT

2.5-Zimmer-Wohnung. (Quelle: Baumann Roserens Architekten, Lorenz Baumann)

3.5-Zimmer-Wohnung. (Quelle: Baumann Roserens Architekten, Lorenz Baumann)
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SYSTEMBESCHRIEB MIT  
WEITEREN INFORMATIONEN

Indenletzten50JahrenhatsichdiethermischeDämmungderGebäudehüllekontinuierlich
verbessert.DerWärmeverlustdurchTransmissionliegtbeilediglich10 %imVergleichzuGebäu-
denausden70ern.ZusätzlichsinddieFensterundTürenimmerluftdichtergeworden.Sohat 
sichauchderLüftungswärmeverlustauf10bis20 %reduziert.VieleWohnungensindheutzutage
zusätzlichmiteinermechanischenBelüftungmitWärmerückgewinnungausgerüstet.

AlledieseVerbesserungenreduzierendenHeizwärmebedarfmassiv.Geheiztwirdjedochwie
schonimmermitRadiatorenoderBodenheizung.EsgibtkeinenunmittelbarenBedarfdiese
Heizsystemeabzulösen.DieRaumtemperaturisthochunddieInstallationensindlanglebigund
praktischunterhaltsfrei.

DieRaumtemperaturimWinterhatsichindenbessergedämmtenWohnungenvon20°Cauf 
22bis23°Cerhöht.BeigenauererBetrachtungkommtdieFrageauf:warumhatsichdieRaum-
temperaturimWintererhöht?

InersterLiniesindwirbezüglichRaumtemperaturanspruchsvollergeworden.SowohlimWinter
wieimSommerliegtdieWohlfühltemperaturzwischen22und24°C.DiehöhereTemperaturhat
auchmitderverbessertenDämmungderGebäudehüllezutun.LiegtamMorgendieRaumtem-
peraturbei21°C,steigtsietagsüberauf22bis24°Can,weilsieaufgrundunsererWärmeabgabe,
dem Strom verbrauch der technischen Geräte und der Sonneneinstrahlung ansteigt ohne dass die 
RaumheizungzusätzlichEnergieabgibt.AndiesenatürlicheErwärmunggewöhntmansich
schnell und sie wird damit zur Gewohnheit. 

DasKlimasystemwärmtdenWohnraummitwarmerLuft.VergleichbarmiteinemFöhn,derbeim
EinschaltenunmittelbarWärmeabgibtundbeimAusschaltensofortdieWärmeabgabestoppt.
DieseEigenschafthilftbeiderRaumheizungvongutisoliertenWohnungen,weilderWärme
bedarfgeringistundbeiBedarfverzögerungsfreiabgerufenwerdenkann.DieErfahrungder
letztenJahrezeigt,dergemesseneeffektiveHeizwärmebedarfmitderLuftheizungistwesentlich
geringeralsmitBodenheizung.

DieLuftheizungmitdemKlimasystemistleiseunderzeugtkeineZugluft.ProWohnungist
vergleichbarmiteinemKachelofennureinHeizgerätimEinsatz.DasWohnzimmerwirddirekt
beheizt,dieSchlafzimmererhaltendienötigeWärmeaufgrunddernatürlichenLuftzirkulation
durchdieoffenenZimmertüren.BeigeschlossenenZimmertürenwerdendieZimmermit
VerbundlüfternbelüftetundüberdiesenLuftaustauschauchbeheizt.DieRaumtemperaturinden
ZimmernliegtleichtunterderWohnzimmertemperatur.SiekannüberdenÖffnungswinkelder
Zimmertürengesteuertwerden.

EinweiteresHighlightistdieVorlauftemperaturdesHeizungswassers.Diesebeträgtmaximal
26°C.BeimBetriebmitWärmepumpeverbessertsichdieLeistungszahlCOPummindestens
30 %undreduziertdadurchdieBetriebskostenimgleichenUmfang.
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